
Wir bieten verschiedene bundesweite Seminare 
im Bereich der Rettungshundearbeit an. 

 
 

• Erste Hilfe für den Hund jedes Jahr: 
- 3. Sonntag im Februar 
- 1. Sonntag im November 

 
• Kynologie - Die Lehre des Hundes -  

- 3. Wochenende im März 
 

• Geruchsdifferenzierung 
 

• Ausbilderseminar für 
Rettungshundeführer 
 

Weitere Termine nach Absprache.  
Wir kommen auch zu euch. 

 
Seminare@burg.dlrg.de 
Ulrich Meyer 0173 - 2482424 

Gut ausgebildet! 
 

Wir trainieren mit unseren Hunden mindestens 2x 
wöchentlich im Gelände oder auf dem Wasser. Alle 2 
Jahre werden unsere Rettungshundeteams von 
anerkannten und qualifizierten Prüfern neu geprüft. 
 
Unsere Hundeführer durchlaufen eine fundierte 
Ausbildung: 
 

• DRSA Silber 
• Sanitätsausbildung A 
• BOS-Sprechfunkausbildung 
• Basis-Einsatzausbildung Einsatzdienste 
• Erste Hilfe-Ausbildung am Hund 
• Kynologie Hund 
• Einsatz und Suchtaktik 
• Erweiterte Ausbildung 

Karte/Kompass/GPS 
 

Alarmierung unter: 
04852-9264911 

Oder 
112 

 

      

Rettungshundestaffel 
DLRG Burg e.V. 

 
 
Rettungshundestaffel der DLRG Burg e.V. 
Theodor-Storm-Straße 3 
25541 Brunsbüttel 
 
Spendenkonto: 
Stichwort   -Rettungshundestaffel- 
IBAN DE75 2225 0020 0186 0032 17 
 

 



Wasserortung 
Unserer Rettungshunde-Teams werden darin 
ausgebildet, an schlecht zugänglichen 
Uferregionen (Uferrandsuche) und auf 
Gewässern (Wasserortung) nach vermissten 
oder ertrunkenen Personen zu suchen. Mit den 
geprüften Wasserortungshunden ist es uns 
möglich, von Land aus, am Uferrand, als auch 
vom Boot aus, auf dem Wasser, Personen unter 
Wasser zu lokalisieren. Die Wassertiefe kann 
50 m und mehr betragen.  Erfolgt eine 
zuverlässige Anzeige von mindestens zwei 
unabhängig eingesetzten Hunden, kommen 
Taucher zum Einsatz. An der zuvor 
ausgewerteten und markierten Position, wird 
der Gewässergrund von Tauchern abgesucht, 
um eine Bergung vorzunehmen. Die Hunde 
werden mit ihren Hundeführern auf den 
unterschiedlichsten Bootstypen und den 
verschiedensten Gewässern ausgebildet. So 
stellen wir sicher, dass die Hunde und 
Hundeführer an alle möglichen Situationen 
gewöhnt werden und zuverlässig arbeiten. Ziel 
der Wasserortung ist es, den Einsatztauchern 
die Arbeit unter Wasser zu erleichtern und das 
Suchgebiet einzugrenzen. 

 

Suchtaktik 
Mit dem Rettungshundeteam wird das 
vorgegebene Gewässer, bei einer 
Geschwindigkeit von bis zu 20 Km/h, 
abgesucht. Die Anzeige des Hundes wird per 
GPS-Markierung festgehalten. Eine zügige 
Auswertung erfolgt anschließend am PC. Das 
zweite Einsatzteam sichert und verifiziert die 
Anzeige des ersten Einsatzteams ab. 

 
Die ausgewertete GPS-Position wird mit einem 
Einsatzteam bestehend aus Bootsführer, 
Hundeführer und Sonar noch einmal mit einer 
Geschwindigkeit von max. 6 Km/h überprüft. 
 

 

 
Nach erfolgreicher Positionsbestätigung per 
Sonar werden Einsatztaucher zur Bergung des 
Ertrunkenen eingesetzt. 
 
 

Einsatzgebiete 
 

Als Einsatzgebiet haben wir die Kreise 
Dithmarschen, Steinburg, Pinneberg, Segeberg 

und Rendsburg-Eckernförde. 
 

Im Sommer trainieren wir mit den  
DLRG-Gliederungen: 

- Glückstadt - Ratzeburg   - Itzehoe  
- Neumünster - Barmstedt  - Wanderup  
- Uetersen  - Schleswig  - Bad Schwartau  
- Elmshorn  - Altona  - Bergedorf  
- Maschen  - Sevetal - Lüneburg  
- Wasserwacht Heide 
- Feuerwehr Kellinghusen 

 
Wollt ihr mit uns trainieren?  

Schreibt uns oder ruft uns an. 
 
 

Jeder gut konditioniert WO-Hund ist ein 
Leichenspürhund.  

Nicht jeder Leichenspürhund ist ein WO-
Hund. 


